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Rechenschaftsbericht 2023
Sanito – Förderverein für gesundes Leben in Nicaragua e.V.



Liebe Freunde, Mitglieder und Interessenten,
seit über acht Jahren engagieren wir uns für ‚Sanito‘– ein gemeinsames Vorhaben von Freunden aus

Deutschland und Nicaragua, mit dem Ziel, einen positiven Beitrag zur Gesundheitsvorsorge in

Nicaragua zu leisten. Wie es dazu kam? Viele von uns bereisten in der Vergangenheit Nicaragua und

lernten dabei ein atemberaubendes Land mit liebevollen Menschen und erschreckenden Zuständen

im Bereich der Gesundheitsvorsorge kennen. Schnell wurde klar, dass wir uns zusammenschließen

sollten, um gemeinsam mit den neuen Freunden vor Ort die Situation zu verändern. Gesagt, getan! Es

entstand die Idee ‚Sanito‘.

Sanito bestand bis Mitte des Jahres 2022 aus zwei Vereinen: 1.) ‚Sanito Nicaragua‘ – eine lokale

(nicaraguanische) Organisation, die selbstbestimmt Projekte im Bereich der Gesundheitsvorsorge

durchführt, und 2.) ‚Sanito Deutschland‘ – einem Förderverein, der für die Projekte in erster Linie

finanzielle Mittel und Freiwillige akquirieren möchte. Sanito Nicaragua hatte bereits mehrere Projekte

erfolgreich realisiert, doch die letzten fünf Jahre waren nicht einfach. Zuerst eine politische Krise in

Nicaragua im Jahr 2018 und dann Covid-19, wodurch die Vereinsarbeit in Nicaragua nach und nach

reduziert und schließlich eingestellt wurde. Bedauerlicherweise hat sich der Verein im Jahr 2022

aufgelöst, da die gemeinnützige Arbeit in Nicaragua durch einen lokalen Verein nicht mehr möglich

war.

Entsprechend mussten auch wir unsere Vereinsarbeit hinterfragen. Was können wir in Nicaragua

noch leisten und können wir in anderen Regionen aktiv werden? Diese Frage konnten wir nach

längerem Warten im Jahr 2023 beantworten: Wir machen weiter! Und das sogar in Nicaragua! Wir

konnten ein neues Küchenprojekt in der Region Boaco initiieren, haben erste Spendengelder

gesammelt und hoffen darauf, dass bereits Ende 2024 die ersten Küchen gebaut werden können.

Wir, der Vorstand von ‚Sanito – Förderverein für ein gesundes Leben in Nicaragua e.V.‘, danken allen

Freunden, Mitgliedern und Unterstützern herzlichst für das im Jahr 2023 geleistete Engagement. Wir

blicken auf eine schwere Zeit für Sanito zurück und schauen nun wieder etwas gewisser in die

Zukunft!

Nachstehend liefern wir Euch/Ihnen in diesem Rechenschaftsbericht des Vorstandes einen Einblick in

die im Wirtschaftsjahr 2023 geleistete Vereinsarbeit. Außerdem informieren wir über die finanzielle

Situation zum 31. Dezember 2023 sowie über unsere Vorhaben im Jahr 2024/2025.
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1 Wer wir sind…
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2 Das ist unser Verein
‚Sanito – Förderverein für gesundes Leben in Nicaragua e. V.‘ (kurz Sanito Deutschland genannt) ist
ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in Frohburg, Sachsen. Der Verein wurde im März 2015 gegründet
und hat sich der Förderung der Gesundheit im Sinne der Entwicklungszusammenarbeit in
Lateinamerika, speziell in Nicaragua, verschrieben.

Warum der Name Sanito? Sano ist ein spanisches Wort und bedeutet ‚gesund'. Gesundheit ist das
Herzstück unseres Engagements. Und da wir sehr klein beginnen, um die Lasten der Globalisierung
für die Ärmsten in dieser Welt zu mindern, haben wir uns für die verniedlichte Form von sano – sanito
– entschieden.

Wir wollen uns für eine umfassende Gesundheitsvorsorge in Lateinamerika einsetzen. Als

Förderverein möchten wir Projekte lokaler Organisationen unterstützen. Aufgrund der bisherigen

Erlebnisse und Erfahrungen beginnen wir in einem der ärmsten Länder Lateinamerikas, in Nicaragua,

und zwar auf der Insel Ometepe. Vor Ort agierte bis Mitte 2022 unsere Partnerorganisation

‚Asociación Sanito Nicaragua‘ (kurz Sanito Nicaragua genannt). Beide Vereine – Sanito Deutschland

und Sanito Nicaragua – arbeiteten eng zusammen. Das Anliegen des deutschen Fördervereins war es,

die Projekte vor Ort finanziell zu unterstützen und den Austausch von Freiwilligen sowie Know-how zu

fördern. Doch leider hat sich der nicaraguanische Verein im Jahr 2022 aufgelöst, da die gemeinnützige

Arbeit in Nicaragua durch einen lokalen Verein nicht mehr möglich war.

Ende 2023 haben wir endlich wieder eine Möglichkeit gefunden, in Nicaragua fördernd aktiv zu

werden.

Unser Leitbild
Wir wollen als ein starker und zuverlässiger Partner bei der Förderung kleiner Projekte in
Lateinamerika (speziell Nicaragua) auftreten und damit einen Beitrag für das körperliche, geistige und
soziale Wohlergehen der lokalen Bevölkerung leisten. Wir setzen uns dafür ein, den Menschen in
Nicaragua ein gesundes Leben zu ermöglichen und ihnen damit ihr Recht auf Gesundheit zu sichern.

Unsere Ziele

● Förderung der Gesundheitsvorsorge und damit Verbesserung der Lebensqualität in Nicaragua
● Stärkung der bilateralen Beziehungen zu den Partnerorganisationen in Nicaragua durch

Völkerverständigung und Wissensaustausch
● Bewusstseinsschaffung in Deutschland über bestehende globale Unterschiede im Bereich der

Gesundheitsvorsorge, insbesondere am Beispiel Nicaragua und Deutschland
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Allgemeine Angaben

Vereinsname: Sanito – Förderverein für gesundes Leben in Nicaragua e.V.

Gründungsdatum: 27.03.2015

Zuständiges Finanzamt Finanzamt Grimma

Steuernummer: 238/141/08309

Letzter Freistellungsbescheid: 20. Februar 2024

Vereinsorgane: 1. Vorstand

Vorstandsvorsitzender: Ronny Gey

1. Stellvertreterin (Schriftführerin): Isabelle Sperlich

2. Stellvertreter (Schatzmeister): Mirko Krauße

3. Stellvertreterin: Ann-Kathrin Volmer

4. Stellvertreter: Thomas Sauer

2. Mitgliederversammlung

Sitz des Vereins: Florian-Geyer-Straße 3c in 04654 Frohburg

Anzahl Mitglieder: 15
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3 Unsere Tätigkeiten im Jahr 2023
Seit 2018 ist Vereinsarbeit in Nicaragua nur sehr schwer möglich, weshalb sich Sanito Nicaragua Mitte

2022 aufgelöst hat. Wir von Sanito Deutschland haben versucht, neue Projekte, die der Verein

fördern kann, zu finden, aber das ist uns vorerst nicht gelungen. Nach kurzer Durststrecke und Zeit

der Inaktivität haben wir Ende 2023 dann doch wieder eine Möglichkeit gefunden, in Nicaragua

fördernd aktiv zu werden. Eines unserer Mitglieder übt die Geschäftsführung einer aus Nicaragua

Kaffee importierenden Genossenschaft aus Leipzig aus, Cafe Chavalo. Durch dessen Vermittlung

haben wir Kontakt mit Kaffeekooperativen und einem Küchenbauer in der Region Boaco aufnehmen

können. Wir haben außerdem rechtliche Fragestellungen dieser Situation geklärt. So haben wir zwar

keinen gemeinnützigen Verein mehr vor Ort in Nicaragua, den wir direkt unterstützen können,

allerdings besteht weiterhin die Möglichkeit zu fördern. Lediglich die Anforderungen an unsere

Nachweispflichten sind etwas gestiegen. Daraufhin haben wir Ende 2023 ein neues Förderprojekt

initiiert, welches in Punkt 5 beschrieben wird.

Im Juni 2023 fand unsere ordentliche Mitgliederversammlung online statt. Wir haben uns generell

über die Förderarbeit des Vereins in 2022 und 2023 verständigt.

Im Vorstand des Vereins gab es einen Wechsel auf der Position des Schatzmeister. Mirko Krauße hat

unseren langjährigen Schatzmeister, Thomas Nellessen, abgelöst, dem wir an dieser Stelle nochmal

unseren Dank für die langjährige Arbeit aussprechen wollen.

Die Mitgliederzahl hat sich im Jahr 2023 nicht verändert. 15 Mitglieder unterstützen aktuell den

Verein. Zusammen haben wir in 2023 an einem Projekt gearbeitet.
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4 Finanzbericht zum 31.12.2023
Die finanzielle Situation des Vereins ist geordnet. Die Überschussrechnung weist für das

Wirtschaftsjahr 2023 Einnahmen in Höhe von 520 EUR auf. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um

eine Spende in Höhe von 500 EUR für unser neues Projekt "Rauchfreie Kochstellen in Boaco”.

Ausgaben hatte der Verein im Jahr 2023 in Höhe von 5 EUR für Bankspesen. Insgesamt ergibt sich

dadurch ein Überschuss in Höhe von 515 EUR. Dieser Betrag entspricht der Veränderung unseres

Bankguthabens im Jahr 2023. Zum 31. Dezember 2023 verfügt der Verein über ein Bankguthaben von

1.233,40 EUR (31. Dezember 2023: 738,40 EUR).
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5 Die Projekte von Sanito 2023

Rauchfreie Kochstellen für Menschen aus der nicaraguanischen

Region Boaco

Inhalt: In Zusammenarbeit mit Menschen vor Ort bauen wir innovative und gesunde Kochstellen für

und mit armen Familien in der Region Boaco (Nicaragua). Die Kochstellen bestehen aus lokalen

Materialien, halten den Rauch aus der Küche heraus, reduzieren den Holzverbrauch und werden

zusammen mit den neuen Besitzer:innen gebaut. Durch die Kombination aus einfachen Materialien,

Aufklärung über die Funktionsweise der Kochstelle und den Einbezug der Begünstigten beim Bau

fördern wir langfristig die Eigenständigkeit und Gesundheit der Menschen in Nicaragua.

Stand: Das Förderprojekt ist Ende 2023 gestartet. Nach dem Spendenaufruf und Geldeingängen vor

allem in der ersten Hälfte des Jahres 2024 ist mit dem Bau der ersten Küchen frühestens Ende 2024

zu rechnen. Erfahrungsgemäß wird für den Bau der Kochstellen die Trockenzeit gewählt, was für die

Region ab ca. Oktober der Fall ist. Ein weiterer Grund für den späten Start ist die Übergabe der

Spendengelder, welche durch ein Vereinsmitglied persönlich vor Ort übergeben werden sollen. Wir

freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den lokalen Kaffeekooperativen sowie mit dem Küchenbauer

aus der Region Boaco und hoffen darauf, Anfang 2025 erste Bilder der neu errichteten Küchen zu

erhalten und diese mit euch/Ihnen teilen zu können.

6 Ein Blick in die Zukunft
Wir hoffen, mit dem neuen Projekt zu rauchfreien Kochstellen in der Region Boaco als Förderverein

länger aktiv bleiben zu können. Die Bedarfe für den Bau solcher Küchen sind da. Wie sich die

Situation im Land entwickelt, ist allerdings schwer abzuschätzen. Unsere Überlegungen der letzten

Jahre, den Verein aufzulösen, sind momentan nicht mehr relevant, könnten es aber wieder werden,

sobald sich die Lage dreht. Trotzdem wollen wir uns weiter nach möglichen Förderprojekten

umschauen. Momentan konzentriert sich diese Suche durch unsere früheren Aktivitäten bedingt auf

Ometepe und durch eben unser neues Förderprojekt und den dort geknüpften Kontakten auf die

Region Boaco.

Stand: 27. Oktober 2024
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